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... auch das ist  Auschwitz!

Vor einigen Jahren konnte ich in der Mönckebergstraße in Hamburg einen Afrikaner 

sehen, der ein Plakat hochhielt. Auf ihm war zu lesen:

You destroyed our countries. Now we are here.

Die Flüchtlingsströme aus den vom Westen zerstörten Ländern haben zugenommen und 

sind  zu einem Sunami für die südlichen EU-Länder angewachsen. Afghanistan, Syrien, 

Libyen aber auch viele Volkswirtschaften in Afrika sind durch die neoliberale 

Wirtschaftspolitik und Krieg am Boden. Vielen ihrer Bewohnern bleibt nichts außer Elend, 

Verzweiflung  - und Flucht. 

Ihre Länder, mit Krieg und rücksichtsloser Wirtschaftspolitik plattgemacht, schicken die 

Verzweifelten weg. Die NATO-gesteuerte EU verweigert ihnen die Aufnahme. Es sind 

Hunderttausende, die in den Lagern Nordafrikas, in der Türkei und Griechenland als Opfer

der westlichen „Wertegemeinschaft“  körperlichen und seelischen Schaden nehmen. 

Mindestens ein Drittel von ihnen sind Kinder und Jugendliche.

Das „größte Verbrechen der Menschheit“ in Ostpolen indes gerät immer mehr in 

Vergessenheit. Ein neues Auschwitz, erbaut von Wirtschafts- und Finanzpolitischen 

Interessen entsteht an den Grenzen der EU. Die Verantwortlichen in Berlin, Paris, London 

und Washington verantworten nicht ihr Tun, sie setzen Militär gegen Unbewaffnete ein – 

sie setzen auf Vernichtung. 

Die Verantwortlichen zu stoppen, sie wegen Verbrechen gegen die Menschlichkeit 

anzuklagen und zu verurteilen wird die gesamtgesellschaftliche Aufgabe dieses 

Jahrhunderts sein.
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